
Auswärtiger im Bieten zugelassen werden kann, er probte öevu obrigkeitliche Attestate,
daß er die Zahlung der Kaufgeldrr zu leisten im Stande fey.^ Friedewald den iS. März 1735.
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Es Lüben sich die vom verstorbenen Stadtschultheiß Kellner hinter!. Wittib und minorenne»

* Kinder entschlossen, ihr zu Waldcappel befindliches Wohnhaus und einige ihrer sonstige»

1 Grundstücke sreywillig und meistbietend zu verkaufen, uud dieserhalb bey Hvchfürfil. Regie,
runa nicht nur das nöthige vecretum alienand.^ sondern auch zu sothnuem legalen Verkauf
anädiastes Lommilsorium auf mich uuterthäuigst üusgewürket; Nachdem nun Terminus UcjU
tationis auf Montag deu -3. May d. I. von Morgens 9 bis¡12 Uhr, nach Waldcappel, und
rwar auf dem dasigen Rathhause von Commissronswegen qnberahmt worden; als soll darin
vorerst nur das obgedachte Kelluerische Wohnhaus, samt Hofraide, Scheuer, Stallung und
Linteraebaude, zwischen Geo. Brückmann und Jobs. Launefeld zu Waldcappell gelegen, ge.
ueu haare Zahlung in Hess. Lassen-Währ. meistbietend versteigert werden, und wird solches
hierdurch öffentlich mit dem Beyfügen bekannt gemacht, daß sythaneö Haus zwar von allem
Lebn reibe frey, jedoch contrid^iadle und gnädigste Herrschaft zinsbar, auch in der Braub.
Assecurations-Casse assecuriret sey. Diejenigen also, welche dasselbe zu erstehen gesonnen sind,
möaen sich in vbaedachrem Termin den 23. May d. I. pon Morgens 9 bis 12 Uhr auf dem
Ratbbauk Lu Waldcappel einfinden, ihr Gebort thun, und nach Befinden des Zuschlag»,
 auck daß sodann der Kaufbrief an Hochfürstl. Regierung ad confirmandum unferthänigst ein.
geschickt werde, gewärtige». Bischhauftn den 12. März 1785.
8 wilckens, ^uitrz-Amrmann das. vsn Lommlsswnervegen.

«Schulden halber sollen die dem Müller OpfermavnsRel. zu Ehringen zustehende nachfolgen.
^ de Ländereyen, als : 1) I Ack. in der Lacke an Ioh. Komrnallem, 2) l Ack. in der Lacke an

GercckenS Erben, 3) \ Ack. stoßt auf den Neutzebreideweg 1 Annl. 4) 1 Ack. hrnren im
Sttava"««-, -m W-g-' 5) ä Ack. him-r dem Haßen Buhle, b) i Säcf. auf dem Rest«
Mniche an^vst H. Amelung, 7) l Ack. unter dem Law.sderge, am Graben her, 8) \ Ack.

W-std-cker Hbh- an Joh. Kemmallein, 9 ) i Ack. bas. a« H-ur. Bitter. 1°) j Ack.
 auf dem tiefe» Wege an Iah« Ei-b-rl. i&gt;) i Ack. auf dem katzee W-» stoßend, an J°h.
^enr Kuhaupt, L2) l Ack. an der Thalseite an Ioh. Kommallein, rz) Z Ack. aus der Stein-
rutze an 4&gt;f&gt;S. Sievert, 14) 1 Ack. auf dem Hackenberge an Mist. Rost, 15) I Ack. auf

dem Loderborn an IohS. Siebert, 16) ZAck. auf dem Rode an Ioh. Komwallein, ,7) L Ack.
das au Ioh. Henr. Henckelmann, l8) l Ack. auf dem großen Tonnen Berge an Cbph. Kn.

 io) ! Ack. auf der Wittenbeck am Greb. Schwartz, 20) | Ack. in der Mesche an J.G.

Schacht. 2 0 I Ack. das. ein Anwaudt, 22) i Ach. Wiesewachs in der Liebecke, 23) 1 Ack.
der Lubel, ein Anwandt, 24) l Ack. auf dem Scheide an Martin Kudaupts Erden, 25)

2 Ack über der Wietenbeck an Jvhö. Kommallein, 26) f Ack, auf dem Rvthwege an Johs.
L..k"wiaS Rel. 27) i Ack. auf derMergelkaule auf deu Gemeindsweg stoßend, und 23) JAck.
ru Rodesen bey dem Thor am Wege her, jn terminp den 28. Aprill öffentlich und an Pen

Meistbietenden verkauft werden. Es haben sich qlso die Kauflustigen besagten Tages des Mor
bus 0 Uhr vor Fürst!. Amte alhier einzufinden, ihr Gebptt und Nothdurft ad protocollum

arbcn. und nach Befinden da» wettere zu gewärtigen. Zierrnberg deu 8. Febr. 1785.
* u ßwv 8- ä« Iuftizamt das. I. P. Heppe.

Nachdem oä inüantiam des Zoh. Csnr. PfortS hinter!. Wittib zu Heiligenrode, zum frey.
^ «iUiaen Verkauf ihrer \ Hufe Land, so dienstbar, Terminus lkitatioms auf den zten Apvill

cchierskünftig anberahmt worden: Als wird sclches denjenigen, welche sothane \ Hufe zu er.
slVfeet: aesonnen , deS Endes bekannt gemacht, um in prxfixp auf hiesigem Landgericht sich an.

zugeben, ihr Gebott zu thun, und nach Befinden des Zuschlags zu gewärtigen. Cassel den

S4ten Febr» *785*
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